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Rudolf Steiner: „Während nun unsere Sinneswahrnehmung stattfindet, wahrend die Farben hereinfluten und 
innerlich sich zu Vorstellungen formen, während die Gehörimpulse den menschlichen Organismus durchvibrie-
ren und durch die Einrichtung des Gehörorgans sich zu Gehörvorstellungen formen, während ein Ähnliches mit 
den Geschmacks-, Geruchs- und mit den Tastwahrnehmungen geschieht, während also dieses ganze wache 
Erleben erhalten wird durch die Einwirkung der äußeren physisch-sinnlichen Welt, lebt sich das als eine Kraft 
innerhalb der unbewußten Teile der menschlichen Kopforganisation aus. Und während wir eine Farbe wahrneh-
men, einen Ton hören oder eine Geschmackswahrnehmung haben, arbeiten wir unbewußt daran, ein Nachbild 
zu schaffen von dem, wie, sagen wir, Jupiter zur Sonne oder zum Mars steht (…). Wir bilden ein kosmisches 
Verhältnis in unserem eigenen Innern ab."                                   (GA 216, 17. 9. 1922, S. 27, Ausgabe 1988)                                                                
 
Herwig Duschek, 24. 2. 2018        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

2637. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

   "Amoklauf" an der Marjory 

Stoneman Douglas Highschool(10) 
 
Meine 1. Frage im 1. Artikel1 zu diesem Thema lautete: Wenn sich mindesten ein Wachmann 
(der in den USA i.d.R. bewaffnet ist) in der Schule befindet, warum konnte der Schütze 
ungestört soviel Schüler und Erwachsene töten und verletzen? Nun stellte sich gestern heraus: 
 

 
 
Ein bewaffneter Polizist, der für die Sicherheit auf dem Schulgelände zuständig war, griff 
während des Amoklaufs an der Stoneman Douglas High School nicht ein. Das berichtet der 
Sheriff von Parkland, Scott Israel. 
Der Mann habe über Funk von den Schüssen gehört, sei zu dem Gebäude gegangen, in dem 
Menschen getötet wurden. Er sei vor der Tür geblieben, habe dort Position bezogen und 
abgewartet: "Er war bewaffnet und in Uniform. Ich habe einen Polizisten gesehen, der 

                                                 
1 Siehe Artikel 2628 (S. 2) 
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Position bezogen hat und niemals in das Gebäude gegangen ist", sagte Sheriff Israel, 
nachdem er die Überwachungsvideos ausgewertet hat. 
 
Seit der Schießerei an der Columbine High School 2  vor 19 Jahren werden Polizisten 
ausgebildet, um so schnell wie möglich einzugreifen. Das hätte Sheriff Israel auch von dem 
Polizisten erwartet, der gestern gekündigt hatte, nachdem er vom Dienst suspendiert worden 
war. 
 
Der Sheriff ist fassungslos, dass der Polizist vor dem Schulgebäude stand, während drinnen 
17 Menschen erschossen wurden: "Es ist niederschmetternd, macht mich krank. Es gibt keine 
Worte, die beschreiben können, was ich fühle. Diese Familien haben ihre Kinder verloren. 
Wir haben Trainer verloren."3 
 

 

Wikipedia schreibt:4 
 
Ein Schulinformationsoffizier des Broward 
County Sheriffs Office (Leiter: Scott Israel, 
s.li.) hörte Gewehrfeuer und eilte zum Tatort, 
aber ging während des Anschlags nicht 
hinein. Drei weitere Broward-Polizisten 
waren ebenfalls anwesend, aber keiner von 
ihnen ging hinein und konfrontierte den 
Schützen. Eine solche Untätigkeit verletzt die 
Direktive bei einer Schießerei, das von jedem 
Polizisten vor Ort verlangt, den Angreifer 
sofort zu neutralisieren, anstatt auf die 
Unterstützung von professionelleren Einsatz-
kräften und Personal zu warten. Eine Praxis, 
die nach dem Massaker an der Columbine 
High School im Jahr 1999 eingeführt wurde. 
 
(Bild li: Scott Israel ist Leiter der Broward County 
Sheriff Behörde.5) 

 
(Frage 36:) War das mit Scott Israel6 so abgesprochen, daß die vier Polizisten, die für die Si-
cherheit an der Schule zuständig waren, nicht eingriffen?  
 
Wikipedia schreibt weiter: Der Anschlag dauerte sechs Minuten (14:21-14:277), woraufhin 
Cruz sein Gewehr im dritten Stock des Gebäudes fallen ließ und den Tatort verließ, indem er 
sich unter die fliehenden Studenten mischte.  
 
Und:8 Nachdem Cruz über 200 Mal gefeuert hatte, mischte er sich unter die Schüler und 
verließ das Schulgelände 
 

                                                 
2 Der Colombine-„Amoklauf“ vom 20. 4. 1999: siehe Artikel 692-700 
3 http://www.tagesschau.de/ausland/parkland-ermittlungen-101.html 
4 https://en.wikipedia.org/wiki/Stoneman_Douglas_High_School_shooting 
5 https://en.wikipedia.org/wiki/Broward_County_Sheriff%27s_Office 
6 Er steht im Verdacht steht, "Insider" zu sein (siehe Artikel 2634, S. 2-4) 
7 https://en.wikipedia.org/wiki/Stoneman_Douglas_High_School_shooting 
8 https://de.wikipedia.org/wiki/Schulmassaker_von_Parkland 
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17 Menschen starben und 14 wurden verletzt.9 Normalerweise ist das Verhältnis zwischen 
Toten und Verletzte bei einer Schießerei ca. 1 zu 4. Warum wurden sehr viele Menschen 
getötet und weniger verletzt? (Frage 37) 
 
Ich berücksichtige die Graphik unten: 
 

        
 (Dreistöckiges Gebäude https://www.nytimes.com/interactive/2018/02/15/us/florida-school-shooting-map.html) 

 
Ich fasse zusammen: Der offizielle Täter schoss innerhalb von 6 Minuten ca. 200 mal, tötet 17 
Personen und verletzte 14, wechselte mehrmals die Kaliber, war in vier Klassenzimmern, ging 
am Ende des Ganges nach ca. 50 Metern in den zweiten Stock, schoß auch dort, ging am Ende 
des Ganges nach ca. 50 Metern in den dritten Stock, legt Gewehr und Rucksack ab und 
mischte sich unter die flüchtenden Schüler. 
 
(Frage 38:) Kann dies ein Einzeltäter schaffen? 
 
(Frage 39:) Wie konnte der offizielle Täter – ohne gesehen zu werden – Gewehr und 
Rucksack ablegen und sich unbemerkt unter die flüchtenden Schüler mischen? 

 
 
                                                                                                                                                   (Fortsetzung folgt.)                 

                                                 
9 https://de.wikipedia.org/wiki/Schulmassaker_von_Parkland 


